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Zusammenfassung: Die ökonomische Reichweite des Breitbandausbaus ist begrenzt und erfordert eine 

hohe Marktpenetration insbesondere in den weniger dicht besiedelten Gebieten. Das Risiko für Investoren 

wächst mit fallender Besiedlungsdichte. Es besteht zudem eine Unsicherheit, welche Umsätze für 

Breitbanddienste zusätzlich erzielt werden können. Es zeichnet sich ab, dass  in  Deutschland eine Vielzahl 

von regionalen Investoren in den Festnetz gestützten Breitbandausbau zu investieren beabsichtigen. Der 

Vortrag diskutiert mögliche Geschäftsmodelle und Kooperationsoptionen für diese Investoren und betrachtet 

diese auch unter den Randbedingungen von Regulierung und Föderung durch öffentliche Mittel. 

Summary: English:  The ecnonomic reach of broadband network roll out is limited and requires a high 

market penetration particularly in less dense populated areas. the investor’s risk increases with falling 

population density. There also exists the uncertainty about the returns to be acchieved by additional 

broadband services. It becomes apparent that in Germany a larger number of regional investors intend to 

roll out fixed broadband networks. This paper discusses different business models cooperation  options for 

theses investors and also considers these under regulation and public subsidy restrictions. 
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